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Weiter schwere Ausschreitungen in Hamburg

Hamburg, 21.12.2013, 21:06 Uhr

GDN - Eine Demonstration für den Erhalt des linken Kulturzentrums "Rote Flora" in Hamburg ist in gewalttätige Ausschreitungen
eskaliert. "Solche Gewaltausbrüche hatten wir schon lange nicht mehr", sagte ein Polizeisprecher. 

Es habe keinerlei Rücksicht auf die Gesundheit von Polizisten und Passanten gegeben. Zunächst seien am frühen Nachmittag rund
7.000 Demonstranten zusammengekommen, fast sofort sei die Demonstration aber in Gewalt umgeschlagen. Gruppen von
Demonstranten zogen durch die Innenstadt, warfen Steine und Pyro-Technik nach Beamten und schlugen Fensterscheiben ein. Auch
legten sie nach Berichten mehrere Brände in der Stadt. Nach weiteren Medienberichten errichteten Demonstranten auf der
Reeperbahn Barrikaden und steckten sie in Brand. Die Polizei setzte Tränengas und Wasserwerfer sowie Schlagstöcke ein, um die
Situation zu beruhigen. Mindestens 24 Beamte wurde bislang verletzt, Zahlen zu verletzten Demonstranten lagen zunächst nicht vor.
Die Polizei bezeichnete die Lage als angespannt. Unklar ist auch die Anzahl der Demonstranten, allein auf der von Beamten
abgeriegelten Reeperbahn sollen sich bis zu 1.000 Personen aufhalten.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-27271/weiter-schwere-ausschreitungen-in-hamburg.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-27271/weiter-schwere-ausschreitungen-in-hamburg.html
http://www.tcpdf.org

